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legitimiren oder zu gewärtigen^. daß jene überschießende Gelder alS vakantes Guth angefehe»
werden ; wie sich dann auch diejenigen, welche etwa noch von Rechtswegen diese Gelder tu

Anspruch zu nehmen gemeynet, in anberahmtem Termin anzugeben und ihre Forderungen unter
Strafe der Ausfchliesunz zu Uquidiren haben. Breuna den rü. Jan. 1784.

Adclich von NIalsburgifches Samrgcrichr I. L- Kornemann.
s) Nach Vorschrift derer Landes-Ordnungen vom t7teu März 1774 »»&amp; 2teu Febr. 178t. wen

den nachbenahmte aus hiesiger Stadt Obernkirchen ohne Urlaub abwesende und ausgetretteve
Unterthanen, i) Friedrich Osterwald, r) Johann Ludwig Ebern, z) Henrich Anton Lüdrsin, i
4) Cord Henrich Lüdrseu, 5) Friedrich Christian Wedemeier, 6) Conrad Rinne, 7) Fried«
rlch Wilhelm Schäffer, 8) Friedrich Wilhelm Struckmann, 9) Georg Ludewig Fiocke, ich
Barthold Diederich Pkpper, 11) Conrad Rust, 12) Christian Ludewig Schräder, 13) Fried«
rich August Dohme, &gt;4)Joh.Fridr.Dohme, 15) Friedrich Ernst Capelle, hiermit edictaliter
citiret, sich vor Ablaufeines Jahrs s dato an in ihrem Vaterlande wieder einzufinden, und bey
hiesigem Stadtgerichte zu meiden; oder zu gewLrtigen, daß ihr Vermögen conñlciret werde.
Obernkirchen den /ten Febr. 1784. Bürgermeister und Rath hieftlbst.

Verpachtungen.
1) Da da- von MalSburgische Vorwerk zu Eschenberg welches den i8te» März d. I. pachtlos

wird, anderweit verpachtet werden soll, so wird solches zu dem Ende hiermit bekannt gemacht
damit diejenige Liebhabere, welche hinlängliche Sicherheit zu stellen und davon Beweise bey«
zubringen im Stande sind, sich noch zeitig bey dem Secretär Stein zu Escheuberg melden,
die Beschaffen heit desGuthes in Augenschein nehmen und die weitere Bedingungen ersehen tön«
neu: vorläufig dienet zur Nachricht, daß bey diesem Guthe ein ganz vollständiges Jnventari«
um an Aug-Rind, und anderm Viehe, Schiffe und Geschirr befindlich ist. Ferner find dabey:
i ohvgefehr 400Morgen stellbaren Landes in drey geschlosseuen Feldern, 2) ohngefehr zo Morgen
Wiesen, z) «tk. u. 92 Pflug, 360 bis 400 Sichel - Dienste auch verschiedene Dünge» und Ern«
de&gt; Wagen, 4) eine Schäferey von 400 Stück, 5) eine Brandeweinsdrennerey von zo En
mern, 6) der frey Brand, 7) die Hütung in den Malsburg. Waldungen, auch kann 8) auf
Begehren und unter billigen Bedingungen der ganz oahe dabey gelegene Hiddeser Iehnde vor
Breuna mit verpachtet werden. Hanau den 7. Febr. 1784.

2) Vermöge erhaltenen gnädigsten Befehls, soll der zu Ostern d. Jahrs in der Miethe vacant
werdende, sehr geräumliche trockene Herrschaft!. Meßhauskeller auf hiesiger Oderueustadt Mitt«
wochen den azten dieses Vormittags io Uhr auf hiesiger AcciS-und Licentstude, auf z oder
mehrere Jahre lang. Meistbietend vermiethet werden; diejenige so dazu Lust haben, belieben
sich daher auf besagter Accis-und Licentstude einzufinden, ihr Gebot zu thun, und sodaun der
Höchstbietrnde nach erhaltener gnädigsten Genehmigung sich des Zuschlags zu gewärtigen.
Cassel den 7. Febr. 1734. I. Xt&gt;. Brerhauer.

3) i) Eine Wiese bey dem obersten Forsthause, 2) zwey Wiesen bey der Waldau, 3) zwey Wie
sen bey NZrdshausen, 4) ein großer Grasgarten, hinter dem hiesigen Todtenhof, find auf;
oder 6 Jahre zu verpachten, wer dazu Lusi hat, wolle sich dem Herrschaft!. Wolleuwieger
Lauer alhier melden.

4) Der Gasiwirth Hr. Menssng im goldenen Helm ist gesonnen seine in der Waldauer Feldmark
delegenen Wiesen, als: ») die Bornwiese, l Ack. 3\ Ack. groß an Conrad Bergmann, K)eine |
Wiese auf dem Bruch in den Löchern zu 2 Ack. 2 Rut. gros und c) eine Wiese an vorige sto»

send zu L Ack. 6 Rut. entweder zu vermirthen ober allensals aus der Hand zu verkaufen.
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Citationen der Creditoren.

r) Alle diejenige, welche an dem beym hlöbl. Regiment d'Slngelelli in America verstorbene» Lieu
tenant Brösle, es seye aus was für einem Grunde eS wolle, etwas zu fordern oder sonstige recht»

liche


